
Herzlich willkommen – es geht gleich los!

§ Bitten schalten Sie Ihr Mikrofon ab, wenn Sie nicht sprechen
§ Sie können jederzeit im Chat Fragen stellen oder Hinweise posten
§ Bei technischen Problemen hilft 0800 628 355 (Swisscom-Hotline)



Förderlandschaft Digitalisierungsprojekte

§ Lilian Zihlmann, regiosuisse – Netzwerkstelle Regionalentwicklung
§ Jacqueline Hofer, Staatssekretariat für Wirtschaft SECO, Ressort

Regional- und Raumordnungspolitik
§ Peter Niederer, Vizedirektor Schweizerische Arbeitsgemeinschaft

für die Berggebiete SAB
§ Diskussion



Lilian Zihlmann, lilian.zihlmann@regiosuisse.ch 

«Myni Gmeind Live»: Online-Konferenzen zur Digitalisierung 
in Gemeinden

« Plattform Digitalisierung und Regionalentwicklung » 
von regiosuisse

31. August 2021



Was ist regiosuisse?
• regiosuisse ist die Plattform für Regionalentwicklung in der Schweiz.

• regiosuisse wurde Anfang 2008 vom Staatssekretariat für Wirtschaft (SECO)
als begleitende Massnahme zur Umsetzung der Neuen Regionalpolitik
(NRP) lanciert.

• Sie sammelt und generiert praxisrelevantes Fach- und
Methodenwissen zur NRP, zu Interreg sowie zur
Regionalentwicklung und verbreitet dieses Wissen in Form
verschiedener Angebote über unterschiedliche Kanäle.

• Als Netzwerkstelle fördert regiosuisse zudem die Vernetzung und
Zusammenarbeit der Personen, die sich in der Regionalpolitik und
Regionalentwicklung engagieren und motiviert und unterstützt sie, ihr
Wissen und ihre Erfahrungen zu teilen – ein wichtiger Faktor für
Innovation und Wettbewerbsfähigkeit in den Regionen.

• Die entsprechenden regiosuisse-Angebote und -Services werden vom SECO
und vom Bundesamt für Raumentwicklung (ARE) gemeinsam finanziert.



Die Plattform «Digitalisierung und
Regionalentwicklung»





Das Finanzhilfe-Tool



Instrumente und Möglichkeiten zur
Förderung der Digitalisierung in
Regionen

• Neue Regionalpolitik (NRP)
• NRP-Pilotprogramm „Smart Village“ für Bergregionen

• Regionale Innovationssysteme (RIS)
• Innotour
• Interreg

• Modellvorhaben nachhaltige Raumentwicklung 2020-2024:
„Digitalisierung für die Grundversorgung nutzen“

regiosuisse Webseite
à Finanzhilfe-Tool
à Politiken und Programme







Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Haben Sie noch Fragen?

Lilian Zihlmann, lilian.zihlmann@regiosuisse.ch



Eidgenössisches Departement für Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO

Direktion für Standortförderung

Ressort Regional- und Raumordnungspolitik

Myni Gmeind live, 31. August 2021 – online 

«Förderlandschaft Digitalisierungsprojekte»

Digitalisierung und die 

Neue Regionalpolitik (NRP)

Jacqueline Hofer

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO

Direktion für Standortförderung, 

Ressort Regional- und Raumordnungspolitik
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Staatssekretariat für Wirtschaft SECO

Ressort 
Tourismuspolitik

Ressort KMU-Politik

Exportförderung/
Standortpromotion

Regional- und 
Raumordnungspolitik

Staatssekretärin

Marie-Gabrielle Ineichen-Fleisch

Direktion für 
Wirtschaftspolitik

Eric Scheidegger

Direktion für Arbeit

Boris Zürcher

Direktion für 
Standortförderung

Eric Jakob

Direktion für 
Aussenwirtschaft

Marie-Gabrielle
Ineichen-Fleisch

Organisation Recht 
und Akkreditierung

Catherine 
Cudré-Mauroux
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Regionalpolitik – Teil der Standortförderung 
des SECO
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Die Neue Regionalpolitik (NRP)…

…investiert in innovative Menschen und Unternehmen, 
die Berggebiete, ländliche Räume und Grenzregionen als Wirtschafts- und 
Lebensraum attraktiv gestalten und nachhaltig weiterentwickeln wollen. 



Eidgenössisches Departement für Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO

Metropolräume

Agglomerationen und übrige städtische Gemeinden

Periurbaner ländlicher Raum

Alpine Tourismuszentren

Peripherer ländlicher Raum
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NRP-Wirkungsgebiet (ohne Metropolräume)

Quelle: regiosuisse Monitoringbericht, 2017
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1. Projekte fördern

• Direkte Förderung der Regionen zur Stärkung von Innovation, 
Wertschöpfung und Wettbewerbsfähigkeit

• Akteure: Kantone und Regionen, Bund

• 85% der Bundesmittel

2. Synergien schaffen

• Kooperation und Synergien zwischen Regionalpolitik und 
Sektoralpolitiken 

• Akteur: Bund

• 10% der Bundesmittel

3. Wissen teilen

• Wissenssystem Regionalentwicklung, Qualifizierung Regional-

management, Controlling, Evaluation  www.regiosuisse.ch
• Akteure: Bund, Kantone

• 5% der Bundesmittel

Was tun wir mit der NRP?
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Wissen teilen, Sensibilisieren und Vernetzen
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• À-fonds-perdu

• Darlehen 

Kernkriterien:
• innovativ
• wertschöpfungsorientiert 
• vorwettbewerblich
• überbetrieblich
• Anschubfinanzierung

Projektdatenbank auf
www.regiosuisse.ch

Projekte fördern
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http://www.regiosuisse.ch/
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Industrie inkl. 

Innovationsförderung 

in sogenannten 

Regionalen Innovations-

systemen – RIS

40%

40% Tourismus

20% weitere Themen

Massnahmen zugunsten 

der Berggebiete
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Themen Projektförderung NRP 2020-2023



Eidgenössisches Departement für Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO

• Machbarkeitsstudien, Entwicklungskonzepte, Strategien

• Kooperationen

• Angebots-/Produktentwicklungen

• Neue Geschäftsmodelle

• Plattformen, Applikationen, IoT

• Datenprojekte

• Sensibilisierungsmassnahmen, Coaching, 
Veranstaltungen, Hackathons

• Aus-/Weiterbildung, Digitale Kompetenzen

• etc.

Projekte zur digitalen Transformation: 
mit der NRP ist vieles möglich!
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Eidgenössisches Departement für Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO

Smart Villages / Smart Regions; 
Programm SECO-SAB

Coworking Spaces; diverse Orte

Mia engiadina und Digitale 
Erschliessung (Förderkonzept UHB GR)

Fachkräftemangel, z. B. go tec! Labor

Themen/Bsp. Digitalisierungsprojekte
Switzerland Innovation Park /

Swiss Smart Factory Biel

e-fitness; versch. Angebote
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Plattformen, Daten, IoT



Eidgenössisches Departement für Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Haben Sie Fragen oder 
Anregungen?

jacqueline.hofer@seco.admin.ch
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Peter Niederer

Vizedirektor SAB

Gemeinsam zum «Smart Village» werden! 

NRP Pilotmassnahme «Smart Villages / Smart Regions» 



Smart Villages: was ist das?

• Lokale, regionale Stärken nutzen

• Partizipativ mit Bevölkerung arbeiten

• Prinzipien der Nachhaltigkeit verfolgen: ökonomische, soziale und 
Umwelt-Faktoren verbessern

• Neue Technologien nutzen

• Kooperationen mit anderen Gemeinden, Projekten, Initiativen eingehen



Coworking space Saas Fee 
und Ernen

• Tourismus als grosses 
Potential

• Coworking als 
Dorfentwicklungsmodell

• Aktive Gruppe vor Ort ist 
ein «must»



Gemeindeapplikationen im 
Oberwallis

• Rückgrat für verschiedene SV 
Aktivitäten

• Von einfach bis sehr interaktiv
• Grosser 

Kommunikationsmehrwert 



Erstberatung SAB

Projektvereinbarung Projektvereinbarung mit Gemeinde, unterschriebenes
Pflichtenheft Gemeinden (Beilage Angebot Expert*in)

Mandatierung Expert*in Mandatierung Expert*in für Partizipationsprozess, bei Auswahl
hilft eine Liste auf SAB Website

Partizipativer Prozess Durchführung Partizipationsprozess (Vision, Bedürfnisse, 
Spurgruppen)

Kostenlose Erstberatung durch SAB für Gemeinden-
Gemeindegruppen (Klärung Prozess, Status quo etc.)

Projektablauf für eine Gemeinde

Aktionsplan Am Ende des Partizipationsprozesses steht ein Aktionsplan mit
Konkreten Massnahmen, Verantwortlichkeiten, Finanzierung etc.



Give aways

Der Prozess muss outputorientiert sein und in einem Aktionsplan münden.

Regionalmanagements sind wichtige Mittler und Helfer.

Es gibt besonders gute Opportunitäten wie z.B Leitbildprozesse, gemachte 
Fusionen etc.

Gemeindegruppe kann spannende Option sein.

Es gibt verschiedene Grade der Partizipation von ganz offen bis fokussiert.



http://www.sab.ch/dienstleistungen/regionalentwicklung/smart-villages.html



Diskussion

§ Am besten heben Sie elektronisch die Hand
§ Sie können auch Fragen im Chat stellen



Vielen Dank und bis zum nächsten Mal!

§ Dienstag, 21. September 2021, 8:00-8:55
§ Thema: Zusammenarbeit für Digitalisierungsprojekte
§ Den Registrierungslink erhalten Sie bis Anfang September


